
Klaus Rüdiger, SVP-Fraktion 
 
 
 

Interpellation 
 

Gewerbefeindliche Attacken verhindern 
 
Der Wegzug des Gartencenters Rutishauser aus Wil stellt der Stadt Wil kein gutes 
Zeugnis aus. Ein Grossteil der Wiler Bevölkerung ist über die Umstände des 
Vorgangs empört und fragt sich, ob die Stadt Wil dem gewerbefeindlichen Treiben 
tatenlos zusehen will. Nachdem sich der mit der Bevölkerung eng verbundene 
Traditionsbetrieb von unverschuldeten Rückschlägen erholt hatte, folgte gemäss 
Medienberichten ein langjähriger Rechtsstreit mit einem Nachbarn. Das regional 
bekannte Unternehmen hat nun offenbar kapituliert, wie vor kurzem öffentlich 
bekannt wurde. 
 
Die Unterzeichnenden sind über die gewerbefeindliche Entwicklung in der Stadt Wil 
ernsthaft besorgt und bitten den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
 

1) Wie beurteilt der Stadtrat den unfreiwilligen Wegzug des Wiler 
Traditionsunternehmens Rutishauser? 

 
2) Hat der Stadtrat mit allen Beteiligten des Rechtsstreits das Gespräch gesucht, 

um den Wegzug des Unternehmens Rutishauser zu verhindern?  
 

3) Welche konkreten Massnahmen gedenkt der Stadtrat zu ergreifen, um 
derartige gewerbefeindliche Interventionen zu verhindern? 

 
4) Teilt der Stadtrat die Meinung, dass sich in der Stadt Wil eine schleichende 

gewerbefeindliche Stimmung verbreitet? 
 

5) Welche Massnahmen unternimmt der Stadtrat grundsätzlich für die 
Standortattraktivität, um insbesondere die ansässigen Gewerbler und KMUs in 
der Stadt Wil zu halten, um einen weiteren Wegzug aus der Stadt Wil zu 
verhindern und um neue Unternehmen in Wil anzusiedeln? 
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